
Aktuell steht das Thema Baukultur in den ländlichen Räumen 
Niedersachsens immer weniger im Fokus. Fragestellungen 
wie die demographische Entwicklung, die Daseinsvorsorge 
oder auch der Klimaschutz / die Klimafolgenanpassung 
überlagern die siedlungsstrukturellen Aspekte der örtlichen 
Entwicklung.

Die Bewahrung der baukulturellen Gestaltung von Orten und 
Gebäuden ist eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung, 
die oft als Einschränkung des individuellen Freiraums und 
damit als Belastung empfunden wird. 

Gleichwohl schafft eine baukultursensible Ortsentwicklung 
Mehrwerte und Identität. Die Gestaltung der grünen und 
blauen Infrastruktur unterstützt die Maßnahmen gegen den zunehmenden Klimawandel. Oft sind Anknüpfungen an historische 
Vorbilder auch aktuelle Maßnahmen in Bezug auf die Anpassung an die Klimafolgen. 

Die zentrale Fragstellung ist daher, wie können die ländlichen Baukulturen und Ortsgestaltungen wieder mehr in den Fokus 
gerückt werden? 

An diese Fragestellung schließen sich weitere an:

• Was treibt Akteur*innen an, die sich dennoch für baukulturelle Anliegen einsetzen?

• Welche Rahmenbedingungen müssen erfüllt sein, damit die Umsetzung baukultureller Anliegen gelingt?

• Wie können baukulturelle Anliegen besser medial vermittelt werden? 

Wir verstehen die Weiterentwicklung der ländlichen Baukultur als eine integrative Herausforderung zwischen gesellschaftlicher 
Verantwortung und individuellen (Gestaltungs-) Ansprüchen.  Daher werden bei dieser Veranstaltung Expert*innen aus ver-
schiedenen Fachbereichen die unterschiedlichen Facetten, die Baukultur in ländlichen Räumen haben kann, genauer betrachten 
und sich mit den Teilnehmenden dazu austauschen.
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P r o g r a m m

9:30 Ankommen

10:00 Begrüßung
Wolfgang Kleine-Limberg, Geschäftsführer ALR; Sebastian 
Tränker, NLG

10:15 Sichtweisen zur Baukultur
Lothar Tabery, Netzwerk Baukultur

10:35 Kurzstatements – „Baukultur für die Zukunft aus 
der Sicht…“:

 n der Architektur – Prof. Dr. Ines Lüder HAWK Hildesheim
 n  der grünen und blauen Infrastruktur im Dorf / 
Übergang zur Landschaft - Prof. Hubertus von Dressler, 
Landschaftsplaner, Osnabrück
 n der Heritage Studies mit Fokus auf der Wahrnehmung 
der Menschen vor Ort - Dr. Leo Bockelmann, Thünen-
Institut Braunschweig
 n von Investoren - Martin Seeßelberg, Fachbereichsleiter 
Agrar- und Spezialbau der NLG
 n der Verwaltung / Recht - Karin Bukies, Büro 
Stadtlandschaft

11:55 Pause mit Verpflegung

12:15 Diskussion

12:55 Zusammenfassung, Ausblick 
 Lothar Tabery, Netzwerk Baukultur

13:00 Ende der Veranstaltung

A n m e l d u n g
Zwingend erforderliche Anmeldung bis Donners-
tag, den 01.05.2025 per E-Mail unter:

veranstaltungen@alr-niedersachsen.de

Es wird ein Unkostenbeitrag von 20,- Euro bzw. 
von 15,- Euro für ALR-Mitglieder erhoben. Sie 
erhalten eine Eingangsbestätigung. Bitte über-
weisen Sie den Unkostenbeitrag nach der Ein-
gangsbestätigung unter Angabe ihres Namens und 
Verwendungszwecks auf das Konto der Nieder-
sächsischen Akademie Ländlicher Raum e. V.

Da es nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, 
werden die Teilnehmenden nach Eingang der 
Anmeldung ausgewählt.

W i r  ü b e r  u n s
Die Niedersächsische Akademie Ländlicher Raum 
e. V. wurde am 25. Januar 1989 gegründet. Sie ist 
ein Verein mit Sitz in Hannover. Die Akademie ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke. Ihr Finanzbedarf wird aus Mitglieds-
beiträgen und Zuwendungen Dritter gedeckt.

Die ALR erarbeitet in unabhängigen und ehren-
amtlichen Mitgliederteams Anregungen und 
Hinweise zu aktuellen Themen (ALR-FORUM, 
Ad-hoc-Arbeitsgruppen). Regionale und internati-
onale Exkursionen schärfen unseren Blick für gute 
Problemlösungen.

Niedersächsische Akademie Ländlicher Raum e.V. 
c/o Nds Städte- und Gemeindebund

Arnswaldtstraße 28, 30159 Hannover

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter*innen der örtlichen 
Verwaltungen, der Ämter für regionale Landesentwicklung, 
Verantwortliche aus der Politik, Planende, LEADER oder Dorf-
entwicklungsbeauftragte sowie Interessierte. 
Die Veranstaltung soll ein Einstieg in die Thematik darstellen und 
um eine Veranstaltungsreihe ergänzt werden.

Veranstaltungsort:
Niedersächsische Landgesellschaft
Arndtstraße 19
30167 Hannover
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